
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1585/2014 der CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Neustadt betreffend 
Rückbau Zaunanlagen Kaiser-Wilhelm-Ring / Barbarossaring (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Frage 1 
Wann plant die Verwaltung den Abbau der Umlaufsperren? 
 
Die noch stehenden Umlaufsperren sind Eigentum der Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH und 
werden von deren Seite entfernt. Der Firma Beitz liegt bereits ein entsprechender Auftrag der 
Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH zur Entfernung dieser Umlaufsperren vor; mit einer Durch-
führung  kann noch in diesem Winter gerechnet werden. 
 
Frage 2 
Mit welchem Erlös für das Altmetall rechnet die Verwaltung nun? Wie hoch wäre der Erlös im 
Hinblick auf die damals höheren Metallpreise bei einem Abbau der Umlaufsperren im Septem-
ber 2013 gewesen? 
 
Die Einnahmen des Altmetall fließen der Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH zu . 
Die Preise für die Verwertung von Altmetall werden tagesaktuell festgelegt und zu diesen Erlö-
sen können keine pauschalen Aussagen, schon gar nicht von städtischer Seite, getroffen wer-
den. 
 
Mainz, 19.11.2014 
 
gez. Eder 
 
Katrin Eder 
Beigeordnete 
 
 
 


